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Es wäre schön, wenn mehr Leser einen finanziellen 
Beitrag auf unten angegebenes Konto1 leisten könnten. 
 
Herwig Duschek, 9. 5. 2011                                             www.gralsmacht.com 
 

587. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

„Erst Manhattan – dann Berlin“: 26. 6. 2011? (VI) 
 
Johannes Paul II. – NWO-„Weltreligion“ 1986 in Assisi – Zum Datum 26. 6. – Das „Kreuz“ 11.3./11.9. 
und 26.12./26.6 – Papst-„Kreuz“ – Ratzingers neue „Mütze“ – „Schwarzer Adel“ – Frauenfeindlichkeit 2    
                                                                                                                            (Ich schließe an Artikel 586 an) 
 
(Korrektur: Eine weitere Überprüfung des 20-Dollar-Hinweises [Artikel 585, S. 2, Anm. 7] 
ergab, dass derselbe richtig ist) 
 
Folgende Ausführungen – den 26. 6. 2011 betreffend – sind eine Arbeitshypothese. 
 
Ab 11. 3. 2011 erfolgte die „dritten Atombombe“ auf Japan3, 25 Jahre davor ereignete sich 
der (lancierte) Super-GAU von Tschernobyl4.  
Gab es – in Hinblick auf einen möglichen CIA-Mossad-Atombomben-Anschlag am 26. 6. 
2011 im Berliner Olympiastadion – ein Ereignis vor 255 Jahren, das in Beziehung zum 
„seligen“6 Papst Johannes Paul II. und damit zu dem „deutschen“ Benedikt XVI.7 steht? 
 

  
(Die Begründung der NWO-„Weltreligion“ am 29. 10. 1986 in Assisi unter der Führung des Papstes) 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 Mit folgender Datei erhalten Sie einen (regelmäßig aktualisierten) Überblick über die Inhalte der Artikel 
http://www.gralsmacht.com/wp-content/uploads/2011/04/artikel-zeitereignisse-inhalt.pdf 
3 Siehe Artikel 530-552, 554/555, 559-563 und 565-571 
4 Siehe Artikel 548 
5 25 = 5 x 5 (vgl. Artikel 538, S. 4) 
6 Der letzte „selig“-gesprochene Papst war Johannes XXIII. (23.) Seine „Seligsprechung“ erfolgte im Jahre 2000 
– 37 Jahre nach seinem Tod 1963. (http://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_P%C3%A4pste)  
Die „Seligsprechung“ von Papst Johannes Paul II. erfolgte im Schnellverfahren 6 Jahre nach seinem Tod am 2. 2. 
2005 (Qs = 11).  Damit darf Johannes Paul II. öffentlich verehrt werden.  
7 Siehe Artikel 586 (S. 3) 



2 
 

Ja, die Begründung der NWO-„Weltreligion“ am 29. 10. 19868 in Assisi9 unter der Führung 
des Papstes (s.o.) 
 

 
(Papst Johannes Paul II. in guter Freundschaft mit Rabbinern) 
 

  
(Li: Papst Johannes Paul II. begegnete Februar 1993 Voodoo-Fetischisten in Benin. Re: Johannes Paul II. an  
der „Klagemauer” in Jerusalem) 
 
Betrachten wir das Datum 26. 6. Welche geschichtlich bedeutsamen Ereignisse spielten sich 
an diesem Datum ab? 
 

- 1945: Die Gründung der Logen-Organisation UNO (also vor 66 Jahren)10 
- 1963: US-Präsident John F Kennedy hält in Berlin vor 400 000 Menschen eine Rede, 

die mit dem Satz Ich bin ein Berliner endet (Bezug: Berlin) 
- 1969: Beim entscheidenden WM-Qualifikationsspiel für die Fußball-Weltmeister- 

schaft 1970 zwischen Honduras und El Salvador kommt es zu gewalttätigen Ausein-
andersetzungen, woraus sich der „Fußballkrieg“ zwischen den beiden Ländern 
entwickelte (Bezug: Fußball-Weltmeisterschaft und Krieg) 

 
Der 11. 311. steht im Jahr dem 11. 9.12 gegenüber und der 26. 6. hat sein Gegenüber in dem 26. 
12. Am 26. 12. 2004 erfolgte das mega-okkulte Verbrechen (ge-HAARP-ter Tsunami13) 
                                                 
8 Qs (Quersumme) ist 36 (doppelte 666). Nehme man das Datum 29. 10. 86 ergäbe das in der Qs 26 (doppelte 13) 
9 Offiziel das „Weltgebetstreffen“: Das Weltgebetstreffen für den Frieden ist eine bisher zweimal am 29. 
Oktober 1986 und 24. Januar 2002 (Qs = 11) auf Einladung des Papstes Johannes Paul II. veranstaltetes 
interreligiöses Treffen von hohen Geistlichen verschiede-ner Religionen in der italienischen Stadt Assisi.… Beim 
Weltgebetstreffen 2002 waren insgesamt die Vertreter 12 Religionen sowie 31 christlicher Kirchen … anwesend. 
Zuvor fuhren die ca. 300 Vertreter mit einem Sonderzug der italienischen Eisenbahn von dem seit 23 Jahren 
nicht mehr benutzten Bahnhof der Vatikanstadt in das ca. 200 km entfernte Assisi. Das Treffen stand unter dem 
Eindruck der Anschläge des 11. Septembers und dem darauffolgenden Krieg in Afghanistan. 
http://de.wikipedia.org/wiki/Weltgebetstreffen  
10 Auch die CDU wurde am 26. 6. 1945 gegründet. http://de.wikipedia.org/wiki/26._Juni 
11 Neben dem okklulten Verbrechen von Madrid 2004 (siehe Artikel 547, S. 3) geschah an diesem Datum 2009 
das okklulte Verbrechen von Winnenden/Wendlingen (siehe Artikel 1-12, 14, 18, 22, 24, 26-28, 32, 33, 35-37, 
39-44, 46, 53, 55, 77, 108-110) 
12 Am 11. 9. fanden immer wieder geschichtliche „Einschnitte“ statt, wie u.a. 1897 die Ankündigung in der 
englischen  Zeitung Saturday Revue, Deutschland zu zerstören (siehe Artikel 515, S. 3).  
13 Vgl. Artikel 93 (S. 1-3) 
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mit … etwa 230 000 Toten14. Am 26. 12. 1999 wütete der Orkan „Lothar“15 über West- und 
Mitteleuropa (Todesopfer: 11016) 
 

  
(Auftreffen des Tsunamis an der Küste Thailands)              (Verwüstungen durch den Tsunami am 26. 12. 2004) 
 
Diese vier Daten (s.o.) in Beziehung zueinander gebracht, ergibt ungefähr das „schräge 
Kreuz“ (s.u., links), das bei Soratisten („Satanisten“) immer wieder Verwendung findet (s.u., 
rechts) 
 

 
 
                              (Re: Bild aus dem Artikel „Gott ist Amerikaner“ 17 [TV Hören und Sehen, 27/2006]) 
 
 
Man achte auch bei der „Seligpreisung“ Johannes Paul II. auch auf das „Kreuz“, mit dem er 
gezeigt wurde (s.u.) – und auf die neue „Mütze“ Herrn Ratzingers (Benedikt XVI.): 
 

                                                 
14 http://de.wikipedia.org/wiki/Erdbeben_im_Indischen_Ozean_2004  
15 Es ist davon auszugehen, dass dieser „gemanaged“ wurde (siehe Artikel 93 (S. 1-3) 
16 http://de.wikipedia.org/wiki/Orkan_Lothar  
17 Eine Anspielung auf die Satan-Ahriman-Inkarnation in den USA (siehe Artikel 586, S. 2, Anm. 8) 
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(Titelseite der Stuttgarter [Logen-]Zeitung vom 2. 5. 2011. Das „Kreuz“ drückt die ganze Verachtung der 
Kirchen-Logen-Oberen gegenüber dem Christus aus) 
 

   
(Li: Das riesiges Bild von Johannes Paul II. mit besagtem „Kreuz“ am Petersplatz in Rom. Mitte/re: Johannes 
Paul II. mit dem „Kreuz“)  
 

   
(Die neue „Mütze“ mit „Ameisen-Mensch“ von Benedikt XVI., die er am 1. 5. 2011 bei der „Seligpreisung“ 
Johannes Paul II. in Rom trug. Vom Gestus her hat der „Ameisen-Mensch“ eine auffallende Ähnlichkeit wie 
diese Gestalt [siehe rechts] im Film Tron Legacy [siehe Artikel 584, S. 3/4], auf den das Mega Ritual 2011-
Video hinweist [siehe Artikel 583/584]) 
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Natürlich durfte der „schwarze Adel“ am 1. Mai 2011 (Illuminatenfeiertag18) in Rom nicht 
fehlen (s.u.) – hatte dieser doch zwei Tage zuvor ein „Stelldichein“ in London. 
 

  
(Li: Kronprinz Felipe von Spanien und seine Frau Letizia begrüßen die Herzogin von Luxemburg. Re: König 
Albert von Belgien [II.] 19 und Königin Paola sitzen in einer der ersten Reihen20) 
 

  
(Li: Auch Diktator Mugabe – offensichtlich verantwortlich für Massenvergewaltigungen von Frauen21 – durfte 
bei der „Seligpreisung“ der logen-päpstlichen Frauenfeindlichkeit [Artikel 586, S. 1-3] nicht fehlen: Hat 
eigentlich Einreiseverbot in der EU: Simbabwe-Diktator Robert Mugabe. Zur Seligsprechung durfte der wegen 
Menschenrechts-Verletzungen kritisierte Präsident aber einreisen und auch die Heilige Kommunion 
empfangen22. Re: Bild zu Massenvergewaltigungen in Afrika [hier Kongo]23 
                                                                                                                        (Fortsetzung folgt.)            

                                                 
18 Siehe Artikel 586 (S. 2) 
19 Als der erste Untersuchungsrichter Jean-Marc Connerotte kurz nach der Festnahme von Dutroux alle Belgier 
aufforderte, alles, was sie über einschlägige Verbrechen an Kindern wüssten, mitzuteilen, brach eine Lawine von 
Informationen über die Ermittler herein. Darunter Aussagen von mehreren jungen Frauen, die Unglaubliches zu 
Protokoll gaben: Sie wüssten von Sex-Parties in den frühen achtziger Jahren in den besten Kreisen, auf denen 
Kinder gefoltert und getötet worden seien. Dutroux und den Mitangeklagen Nihoul habe man gesehen. Bücher 
kursierten, in denen auch der jetzige belgische König Albert II. als Besucher von Sex-Parties genannt wird…  
(W. Lochmann in Symptomatische Illustrationen, Nr. 40, August 2004, Lochmann-Verlag, Basel) 
20 http://www.bild.de/politik/ausland/johannes-paul-2/papst-benedikt-xvi-spricht-johannes-paul-in-rom-selig-
17649468.bild.html 
21 Mit den Massenvergewaltigungen (in Simbabwe), so heißt es in dem Bericht, sei die Strategie verfolgt worden, 
„politische Opposition zu unterdrücken".   
http://www.welt.de/politik/article5507828/Organisation-berichtet-von-systematischen-Vergewaltigungen.html 
22 http://www.bild.de/politik/ausland/johannes-paul-2/papst-benedikt-xvi-spricht-johannes-paul-in-rom-selig-
17649468.bild.html   (Bild 14) 
23 http://www.amnesty.ch/de/laender/afrika/demokr-rep-kongo/dok/2010/kivu-massenvergewaltigungen  


